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Ich danke der bayerischen Ärzteschaft für die 
stets gute und konstruktive Zusammenarbeit 
und wünsche dem 71. Bayerischen Ärztetag ei-
nen guten Verlauf.

Es gilt das gesprochene Wort!

dem Patienten die bestmögliche medizinische 
Versorgung zukommen zu lassen, ist der ge-
meinsame Markenkern aller ärztlichen Bemü-
hungen und gesundheitspolitischer Anstren-
gungen.

Der gesamte Bereich des Gesundheitswesens 
durchlebt gerade bewegte Zeiten. Der Baye-
rische Ärztetag, zu dem Sie sich jedes Jahr 
zusammenfinden, ist deshalb eine wichtige 
Veranstaltung und gute Gelegenheit, aktuelle 
berufspolitische Themen aufzugreifen. Dabei 
steht die Ökonomisierung der Medizin ebenso 
zur Diskussion wie die nachhaltige Finanzie-
rung des Gesundheitswesens – auch in wirt-
schaftlich schwierigeren Zeiten. 

Ferner dürfen wir den demografischen Wandel 
nicht aus dem Auge verlieren, um unser Ziel 
gleichwertiger Lebensverhältnisse in ganz Bay-
ern einschließlich einer bestmöglichen medizi-
nischen Versorgung zu erhalten. Dafür haben 
wir konkret drei neue Förderprogramme aufge-
legt, um innovative medizinische Versorgungs-
konzepte oder die Niederlassung von Haus-
ärzten im ländlichen Raum fördern zu können; 
Medizinstudenten wollen wir mit einem Sti-
pendienprogramm die Entscheidung zu Guns-
ten einer Praxis auf dem Land erleichtern.

Eines dürfen wir jedoch über all diesen fach-
lichen und berufspolitischen Themen nicht ver-
gessen: im Zentrum unserer Aktivitäten muss 
auch in Zukunft der Mensch, der Patient, der 
unserer Hilfe bedarf, stehen. Der Anspruch, je-

Bestmögliche medizinische Versorgung 
in ganz Bayern

Dr. Marcel Huber, Bayerischer Staatsminister für Umwelt und Gesundheit.

Anzeige

Hilfe bei Depressionen, Sucht, Burn-out und Angststörungen 
Zurück ins Leben

Schnelle und nachhaltige Hilfe durch hochintensive und individuelle Therapien für 

Privatversicherte und Beihilfeberechtigte. Grundlage des Heilungsprozesses bildet 

das individuelle emotionale Profil und der achtsame Umgang mit den Ressourcen 

unserer Patienten. Eine Sofortaufnahme ist auch im akuten Krankheitsstadium möglich. 

Direktkontakt zu unseren Chefärzten finden Sie unter www.oberbergkliniken.de
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